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Sande. In Abstimmung mit der Unteren 

Naturschutzbehörde und der Niedersächsischen 

Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr wird jetzt 

am Nordwest-Krankenhaus Sanderbusch (NWK) mit 

der Rodung einiger Bäume begonnen, die wegen des 

Baus eines neuen Hubschrauberlandeplatzes weichen 

müssen. Grund dafür ist die Änderung einer EU-weiten 

Verwaltungsvorschrift, die das gefahrlose An- und Abfliegen 

des Rettungshubschraubers „Christoph 26“ neu regelt. 

Wie schon im Dezember 2007 berichtet, muss deshalb 

der Anflugsektor geändert werden. Die gefällten Bäume 

werden nach Abschluss der Bauarbeiten in Abstimmung 

mit der Naturschutzbehörde durch Neuanpflanzugen auf 

dem Gelände des NWK ersetzt.

„Christoph 26“ erhält neuen Landeplatz


